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Er WarTr uns immer einen Schriutt VOTaus

Zum ‘Oa VON as Vıscher
Als ich im Januar 974 in das Sekretarıat VOoON Glauben und Kıirchenverfassung

eintrat, Lukas Vıischer unumstriıtten der „Mıster Faıth and rder  . Be1 ıhm le-
fen alle programmatıschen Unternehmungen ININECI, auch solche, dıe eıt über
den eigentlichen Auftrag der Kommıissıon für Glauben und Kirchenverfassung
hinausreıichten.

Nur ZUr Erinnerung: DiIie Leuenberger Konkordie W äal gerade verabschiedet WOI-

den und Jag den reformatorıischen Kırchen Europas ZUT Beschlussfassung VOL. DiIie
erste Fassung VON Taufe, Eucharistıe und Amt das rgebnıs ]  S  rzehntelanger
Arbeıt ertig und wurde den Miıtgliedskırchen des ORK zugesandt. Aufgrund
der zahlreichen Rückmeldungen wurden dann dıie exie erarbeıtet, die 1mM Januar
9082 In 1Lıma/Peru verabschiedet wurden. Auch daran Lukas Vıischer bıs
seinem forcıerten Ausscheıiden AaUuUs dem ORK 9779 entscheıdenden Anteıl.

DIe oroße Studıe ZU Thema ‚Rechenschafi VON der Hoffnung  b War unterwegs
und führte 9/8 dem Text, der ZU ersten und einzıgen Mal 1mM nsatz ıne
ökumenische Eschatologıe behandelte. Die Studien FA Stichwort .„konziılıare
Gemeinschaft“‘ lancıert worden. Aus ihnen o1ing dıe berühmte FEinheıitserklä-
rung der Vollversammlung aırobı hervor. DIie Fassung des ökume-
nıschen Fürbittkalenders wurde entwiıckelt und 978 veröffentlicht. DiIie Studıien-
arbeıt ZU Thema „„‚Gemeinschaft VONN Männern und Frauen iın der Kırche"“ nahm
ihre Arbeıt auf.

DIe Liste 1€. sıch leicht verlängern. 1 ukas Vıscher Wal nıcht L1UI für miıich ıne
ökumenische Autorıtät VO  — einschüchternder rägnanz. Seine Strenge hatte
Asketisches, se1ne Arbeitsleistung etiwas Erdrückendes, dıe Übersicht und Weıt-
sıcht se1iner nalysen hatte auf dıe Beteiligten nıcht selten ıne frustrierende Wıiır-
kung, VOT allem eshalb. eı1l in der Regel Recht

Er W äarl uns immer eınen Schritt VOTaus
Lukas Vıscher kam 961 als Studiensekretär Faıth and Order. Damiıt gerlet

sofort in dıe Vorbereitungen für dıe Drıtte Vollversammlung des ORK, dıie 1m NOo-
vember des Jahres in Neu-Delhı1 estattfand. DIie Formulhierung der berühmten EKın-
heıtserklärung VON eu-Delhı „Alle einem Ort“ geht auf se1ıne Vorarbeıit
rück

Was empfahl ihn für dıe Arbeıt 1im ORK? Es nıcht in erster Linıe dıie acht
Jahre, dıie als Pfarrer in Herblingen, das jetzt Schaffhausen gehört, verbrachte.
on vorher, während des Studiums, hatte Lukas Vıischer e1in CGastsemeste: in
Göttingen gelebt, Was 947 etiwas Besonderes W dl. Dank famılıärer Verbindungen
bekam eınen diırekten Einblick in dıie turbulenten Verhältnisse in Ungarn Seinen
Doktorvater Oscar ullmann begleıtete gelegentlich nach Rom In Oxford STU-
dıierte eın Semester lang Seine Doktorarbeıit galt der Theologıe des Kırchenva-
IeTS, den WIT Basıleus den Großen ennenNn Dass Vıischer als reformıierter Pfarrer e1in
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Fachmann für Patrıstik Wäal Itnete ıhm be1 den orthodoxen Gesprächspartnern
spater viele Jüren dıie anderen Protestanten verschlossen Warcn

Um das SCHULMNC Interesse VON Lukas Vıscher internatıonalen und Öökume-
nıschen Problemen verstehen können ırd 11a jedoch we1ıter 1n  el
und Jugendzeıt zurückgehen I1NUSSCII DIe Vıschers Basel haben se1Lt (Gjeneratı-
ONECMN He führende ellung innegehabt und olglıc über dıe Öörtlıchen Ver-
hältnısse hınausgedacht. Dasselbe gılt für dıie Famılıe der Planta auf der utter-
lıchen Seıte, dıie den einflussreichsten Famılıen ı Engadın gehörte und eıt
darüber hınaus atıg

Es 1ST auch nıcht belanglos dass He1imatstadt Basel 4116 Stadt der
Grenze 1ST Solche Städte en VOoON Grenzüberschreıtungen aller Art Das hat eIwas
Verlockendes mac NCUSICHE und unternehmungslustig Freiliıch hatte das
Leben der Girenze während der natıonalsozialıstıschen eıt und während des
/Zweıten We  eges durchaus eIwas Bedrohliches

Nımmt Ian diese Aspekte S WAar der Weg VONn Lukas Vıscher ıe
Okumene nıcht ohne 111C SCWISSC Folgerichtigke1 Jedenfalls erkannte V1ısser
Hooft offenbar cehr rasch dıe vielseıtigen Begabungen cdieses JUNSCH Pfarrers und
hatte darum entscheıdenden Anteıl daran dass als 962 das Vatıkanısche
Konzıl zusammentrat als Beobachter des ORK nach Rom entsandt wurde Doch mıt
den revolutionären Wendungen des Konzıls und SCINECT radıkalen ökumenischen (M{T-
NUNS SCWANNCNH auch dıie Beobachter unversehens C großes Gewicht S1e wurden
auf einmal als Partner ernstI langfrıstige Optionen der usammenarbeıt
kamen Sıcht So wurde Lukas Vıscher wıichtigen Vermiuttler der Ööku-
meniıschen Aufbruchsıtuation 301 Jahre DIies spiegelt sıch auch darın wıder. dass

064 ebeten wurde, dıe Nachfolge VON Vıisser’ Hooft als Generalsekretär des
ORK übernehmen — 11016 Anfrage, dıe nach reitlichem UÜberlegen ablehnnte

Dass Lukas Vıischer CIn Fachmann für Patrıstische Theologie Wal kam ihm sehr
Zzustatten als dann schon während des Konzıls mIL den Vertretern der O-
doxen Kırchen ENSCICH Kontakt trat Wenıige UNSCICIMN eıl der Welt WISSCH
schätzen dass maßgeblıch der Annäherung zwıschen den östlıchen D
doxen Kırchen und den „Orıjentalısch“ Orthodoxen Kırchen beteıiuligt Nach
500 Jahren wechselseıtiger Verketzerungen kam damıt C1M Verständigungsprozess

Gang, der wahrhaft kırchengeschichtliche Bedeutung hat und bIıs heute nıcht
abgeschlossen 1ST

och heute kann ich nıcht umhın, den unfreiwıllıgen und forcierten Abbruch der
Arbeit VO  —; Lukas Vıscher ORK Jahre 9/9 als Fehler bezeiıchnen,
der für dıe Kommıissıon VON (Glauben und Kırchenverfassung WIC auch für den
ORK 1Insgesamıt tief greifende Auswiırkungen gezeılitigt hat

Für dıe Schwe17z War freılıch e1in Gewınn dass dıe deutschschwei1izer Kanto-
nalkırchen dıie „Evangelische Arbeıtsstelle kumene‘“ mıt S1t7z ern für Lukas
Vıscher einrichteten Dıiese Basıs nutzte e 9 einerseıts Öökumenische Inıt1atıven

lancıeren unter denen dıe Schweilizerische Evangelısche Synode besondere Be-
achtung verdient Der andere Schwerpunkt estand darın, Bern WIC auch -
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deren Schwei1izer Unıiversıitäten ökumeniıische Theologıe lehren und Forschungs-
projekte betreiben.‘

Parallel ZUT Arbeıt in der chwe17z or11f der Reformierte un! dıe ökume-
nıschen Er  ngen Von Lukas Vıischer auf. Auf der Generalversammlung des
Weltbundes in ()ttawa 082 wurde A0 Vorsitzenden der Theologischen Abhte1-
Jung gewählt. Es nıcht verwunderlıch, dass sehr rasch auf dıe zentrale theo-
logische Schwäche der Reformierten Kırchen, nämlıch ihren Mangel innerer,
Bekenntnis und Zeugn1s orlentierter Eınheıt, aufmerksam machte und CNISpre-
chende Inıtiatıven für die 9089 In Seoul stattfindende Generalversammlung vorbe-
reıitete 1ne Überforderung, dıe sıch darın äußerte, dass Vıischers Leiıtungsaufgabe
für dıe theologısche Kommıissıon nıcht bestätigt wurde. Auch hıer erei1gnete sıch
also eın Bruch, der den Radıus se1ıner ökumeniıischen Inıtı1atıven einschränkte.

Entmutigen 1eß Lukas Vıscher sıch adurch nıcht, sondern 1e' der Sache der
Reformierten Kırche dadurch verbunden, dass der programmatiıschen Arbeıt des
Internationalen John Knox Zentrums in Gent Konturen gab Bıs in se1ıne
etzten Lebenstage hıneın hat internationale agungen organısıert, durchgeführ
und gew1ssenhaft dokumentiert.

Nach se1ner Emeritierung 992 trat.dann aber noch eın Sanz Ihema in den
Vordergrund, das as Vıscher bıs dahın NUr 1m Zusammenhang des „konzılıaren
Prozesses für Gerechtigkeıt, Frieden und dıe Bewahrung der Schöpfung“ eschäf-
tıgt atte, nämlıch dıe OKOlogısche Krise, insbesondere der Klımawandel. Während
der OQder Jahre engagıerte C} sıch miıt der ı1hm e1igenen Tatkraft entsprechenden
Inıt1atıven. Ks ist 1m Wesentliıchen ıhm verdanken, dass sıch der Europä-
ischen Okumenischen Versammlung 909 7/ in TAaz das „Europäische Christliıche
Umweltnetz“® bılden konnte, das sıch se1ıtdem beständıg miıt Vorschlägen
und nregungen in den Kırchen bemerkbar machen sucht

Dieser Überblick g1ibt 1Ur dıe auffällıgsten Stationen wıeder. Und doch drängt
sıch e1 der ankbare Eındruck auf, dass dem ökumeniıischen Theologen AdUs der
chwe17z eın langes; er Mühen und Rückschläge e1in reiches Leben vergönnt
SCWECSCH ist. Wıe viele Menschen hat beeinflusst, angerührt und verändert! Wıe
viele Wege hat Uulls geöffnet! Wıe sehr ırd UunNs fehlen!

Lukas Vıscher ist in den Abendstunden des 11 März 2008 1mM Alter VON 8 ] Jah-
TCH gestorben.

el Müller-Fahrenholtz

(Dr. Geiko Müller-Fahrenholz LSt Koordinator der Internationalen Ökumenischen
Friedenskonvokation die Z In Kıngston [ Jamaika] als Höhepunkt und
Abschluss der Dekade ZUT Überwindung Von (Gewalt stattfinden WIN

Eıne bıblıographıische Übersicht hat Andreas Karrer für dıe Festschrift ZAK 65 Geburts-
tag VON Lukas Vıischer erarbeıtet, dıe unter dem 1te ‚„„‚Ökumenische Theologıe In den
Herausforderungen der Gegenwart‘ 991 be1 Vandenhoeck uprecht in Göttingen CI -
schıenen ist. Dort AD O=UAS-E
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